





Mir wurde folgende Szene gezeigt:


Ich sah eine Frau, die mich ansah und zu mir sagte: „Ich mag dich nicht....!“


Ich spürte, 


wie mich das tief in meinem Inneren traf und ich fühlte mich traurig und betroffen...


Dann hörte ich die leise mir bekannte Stimme,


die zu der Frau und gleichzeitig aber auch zu mir sprach:





Mein geliebtes Kind,


du bist Mein geliebtes Kind, so wie jede Person Mein Kind, Mein Sohn, Meine Tochter ist.


Bedenke dies, denn sie sind dir Geschwister.


Wenn du sie ablehnst, lehnst du einen Teil von Mir und somit auch von dir ab.


Du begrenzt dich, kannst nicht EINS sein, obwohl du es bist.


Dies erzeugt Spannung und Disharmonie in dir.


Ihr sprecht hier auch von Krankheit.





Sieh dir genau an, warum du dein Geschwister nicht liebst, es ablehnst!


Lehnst du diesen Anteil bei dir ab?


Willst du diesen Anteil von dir nicht sehen und anerkennen?


Forsche hier genau nach, denn es wird dir neue Ansätze geben!


Und wenn du tiefer forscht, wirst du feststellen, dass es um Liebe geht.


Du kannst einen Aspekt von dir, den der andere dir spiegelt


nicht annehmen,


nicht leben und somit nicht lieben.


Du lehnst ihn ab und machst es dir dann einfach, in dem du sagst: „Ich mag dich nicht!“





Das ist schon ein großer Schritt, dass du dies erspürt und dann noch ausgesprochen hast, obwohl du dein Geschwister damit vielleicht sehr verletzt hast, 


denn es ist vielleicht gerade dafür in dein Leben getreten, 


um dir deinen Aspekt zu zeigen, zu spiegeln.


Es „diente“ dir also oder wie ihr sagt: wurde „Opfer“ für dich!





Siehe,


wenn du jetzt diese Reaktion und Situation so beleuchtet siehst, 


dann kannst du erneut handeln.


Du kannst für dich und für dein Geschwister erneut tätig werden, indem du ihm sagst:


„Es tut mir leid, dass ich dich mit meinen Worten verletzt habe.


 Ich habe in dir einen Aspekt erkannt 


 den ich bei mir nicht mag und habe deshalb so reagiert, so gehandelt, dich verletzt.


 Ich danke dir jetzt dafür, dass du mir dies gezeigt hast und bitte dich um Verzeihung!“





Ich werdet dann beide empfinden, dass sich etwas gewandelt hat.


Und oft geschehen da dann kleine Wunder....


Du siehst dich und den anderen in einem ganz anderen „Bild“, 


es entwickeln sich ganz andere Gefühle für einander.





So sage Ich dir mein Kind, 


spüre immer erst in dich hinein, forsche erst und versuche danach erst zu handeln.


Du wirst dich und den anderen so ganz anders anerkennen, ja lieben lernen....,denn


wer hat nicht die Sehnsucht, ja das Bedürfnis in sich, geliebt zu werden, geliebt zu sein?


Es ist tief in euch angelegt, ja in der ganzen Schöpfung,


weil ihr und alles was ist, aus der Liebe, aus Mir, geboren seid.


Alles ist Liebe!











So sage Ich euch allen:


Versucht in allem die Liebe zu entdecken und


diese Liebe dann auszudrücken, zu leben.


In Gedanken, Worten und Taten!


Das ist eure Aufgabe jetzt!





So werdet ihr das Leben leichter und leichter erfahren, 


ja lieben lernen, es annehmen und mit ihm in Fluss sein....





Alles was euch begegnet hat einen Sinn und trägt zum Wachstum bei,


für euch, für eure Geschwister, für die ganz Schöpfung.





Nichts ist starr und fest!


Alles ist im Fluss, Ent - wicklung, Wachstum, Er - neuerung....!





So wisset und vergesst nicht:





In eurer Mitte ist die Liebe eingebettet und verwurzelt und


aus ihr entsprießt alles und gedeiht und wächst.





So wird es sein, heute, immer, ewig.....
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